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JOCHBERGER- 

GEMEINDEINFO 
AUKETASENLAESESS 

Der Tiroler Familienpass 
"Mehr Spaß, mehr Tipps, mehr Sicherheit" 

Mehr als 400.000 Familien in ganz Öster- 
reich nützen bereits die Vorteile eines 

milienpasses. Für fünf Euro pro Jahr gibt 
es ein umfangreiches Serviceangebot, von 
Tipps für den Familienalltag und für die 
gemeinsame Freizeitgestaltung bis hin zu 

verschiedenen Vorteilsangeboten bei rund 

2000 familienfreundlichen Unternehmen in 

ganz Österreich. Ein Versicherungsangebot 
rundet das Leistungsangebot ab, 

Das Familienpass Servicepaket: 
- Ein Jahresabonnement für das Tiroler 

Familienjournal 
- BEin Gesamtkatalog, der alle Familien- 

pass-Partnerbetriebe vorstellt 
- Eine Unfallversicherung für Unfälle 

im Haushalt 
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- Informationen über aktuelle Familien- 

highlights, wie etwa die Tiroler Fa- 
milienschitage mit 50% Familiener- 
mäßigung bis Ende März. 

Der Familienpass gilt bei immer mehr Ver- 
anstaltern auch als Familien-Ausweiskarte. 

Detaillierte Informationen zum Familien- 

pass finden Sie im Internet unter 

www.familienpass-Hrol.at 
oder unter 

www.HTrol.gv.allfamilienreferat 

Telefonische Auskünfte gibt auch gerne das 
JUFF-Familienreferat des Landes Tirol 

unter der Service Telefonnummer 0512- 

508-3636. Der Gemeinderat von Jochberg 
hat einstimmig beschlossen, sich mit dem 
Waldschwimmbad als Partner am Famili- 

enpass zu beteiligen. 

V 

NeE0 S 

Der Bürgermeister 
Tel. 5202-12 oder 
0664/45 58 110 

Liebe Jochbergerinnen, 
Liebe Jochberger 

Der Gemeinderat hat das Budget 2006 
einstimmig beschlossen. Es war eine 
große Herausforderung, beliefen sich 

doch die Wünsche auf 820.000 Euro. 
Diese Wünsche mussten auf 464.000 
Euro zusammengestrichen werden. 

Ebenso wichtige Vorhaben müssen also 
leider noch warten. Wir müssen mit dem 
wirtschaften, was wir haben, so lautet 

unser Motto. 
Die Gesamtinvestitionen belaufen sich 
2006 trotz Sparstift auf dier stolze 
Summe von Eur 560.000 (das waren 

einmal 7,7 Mio öS). 

Besonders gefreut hat mich der zahlrei- 
che Besuch des Neujahrsempfanges der 
Gemeinde. Ich sehe diesen Empfang als 
eine neue Form der Gemeindeversamm- 
lung, die wir weiter entwickeln sollten. 

Ebenso freuen mich die positiven Rück- 
meldungen zu den Hotelprojekten in 
unserer Gemeinde, zur Loipenbrücke 
und vielen anderen Dingen. Dass sich 
Jochberg touristisch aufwärts entwickelt 
zeigt auch die Tatsache, dass mir bei den 
Nächtigungen Steigerungen gemeldet 
werden. 
Hier einmal ein herzliches Danke an alle 
privaten und gewerblichen Vermieter 
und an die Gastronomie und Bergbahn 
AG für ihren Einsatz und dass sie den 
Gästen unser Dorf positiv vermitteln. 

Angenehme Tage in unserem Dorf wün- 
sche ich allen Gästen und natürlich auch 
euch, liebe Jochbergerinnen und Joch- 
berger. 

Euer Bürgermeister 

Heinz Leitner 



Musik - unser Leitfaden 
durch das Kindergartenjahr 

Instrumente wecken immer das Interesse 

der Kinder. Bestätigung fanden wir beim 
Besuch des Probelokals der Musikkapelle 
Jochberg. 

Von Robert Mayr bekamen wir musikali- 

sche Kostproben von vielerlei Blechblas- 

instrumenten zu hören und Petra Mau- 

erlechner stellte uns verschiedene Holz- 

blasinstrumente vor. 

Anschließend durften die Kinder auch sel- 
ber ‘“musizieren” und sogar mit dem 
Schlagzeug und der Pauke experimentieren. 

Wir hoffen, dass die Begeisterung der 
Kinder anhält und wir in Zukunft viele 
Jungmusikanten in Jochberg begrüßen 
dürfen! 

Herzlichen Dank für den netten Vormit- 

tag! 
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Wir erinnern uns gerne an das Martinifest 

zurück. 

An das Martinsspiel und besonders auch 
an den traditionellen Laternenumzug. Die- 
ser wird jedes Jahr durch das Musizieren 
der Jochberger Bläsergruppe, unter der 
Leitung von Musikschullehrer Robert 

Mayr, feierlich umrahmt. 

Herzlichen Dank an die fleißigen Jungmu- 
sikanten! 

Nach den Weihnachtsferien gab es im 
Kindergarten eine große Überraschung. 

Das “Christkind” war da und hat uns wie- 
der einen wunderschön geschmückten 
Christbaum gebracht. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei den 

Sponsoren Bürgermeister Heinz Leitner 
und “Bagger Mascht” (Martin Luxner), 
welche den Baum bei der Christbaumver- 

steigerung ersteigert haben. 

_Geburlen 200 ' 

Aigner Nico, Bachler Matthias, Beyer 
von Jutrzenka-Morgenstern Annabel, 

Egger Gideon, Foidl Christina, Grander 
Laurence, Hechenberger Andrea, Kollar 
Luca, Meikl Sabrina, Perauer Kevin, 

Pirker Celine, Pöll Stephanie, Prem 
Daniel, Schwaiger Anna-Maria, Törre- 
stad-Suljic Sarah, Tschallener Raphael, 
Wartbichler Walter 

Hochzeiten 2005 _ 

Engel Florian und Astrid (geb. Taxer); 
Fröhlich Karin und Herbert 
(geb. Lindner); 

Suljic Amir und Torrestad Brit Vlach; 

Marek und Dominique (geb. Willeit); Q 

Verstorbenen des 
Jahres 2005 

Grander Johann, Oberhauser Hansjörg, 
Gschnaller Theresia, Beltermann 
Günther, Kössler Karin, Hechenberger 

Alois, Holzer Herbert, Egger Emilie, 
Mittermayr Hannelore, Komaromy 
Erwin, Noichl Maria 

Sprechtage 2006 
Pensionsversicherungsanstalt: Jeden 
Montag (außer Feiertag) von 8.30 bis 

12.00 Uhr in der Kammer für Arbeiter und 

Angestellte Kitzbühel, Rennfeld 13. . 

Über die Sprechtage der Bezirkslandwirt- 
schaftskammer liegen beim Gemeindeamt 
die aktuellen Daten auf, bzw. sind diese 

unter der Tel. Nr. 05 92 92 -23 00 erfragbar. 

Bzgl. der internationalen Sprechtage der 
Pensionsversicherungsanstalt erhalten Sie 
Informationen beim Gemeindeamt oder 
direkt bei der PVA Tirol, Tel. 05 03 03 - 

384 03. 

Behördenführer 

der Bezirkshauptmann- 
schaft Kitzbühel 

Im Gemeindeamt erhalten Sie ab sofort 

KOSTENLOS den neu aufgelegten Be- 

hördenführer der BH Kitzbühel. 

Wir laden ein, davon reichlich Gebrauch 

zu machen.



Aufruf der Jägerschaft Jubiläumsgabe E 

des Landes Tirol 

Das Land Tirol gewährt Jubiläumsgaben in fol- 
gender Form: anlässlich der "Goldenen Hochzeit" 
(50 Ehejahre) € 750,00, der "Diamantenen | 

Hochzeit" (60 Ehejahre) € 1.000,00 und der 

"Gnadenhochzeit" (70 Ehejahre) € 1.100,00. 

Der viele Schnee und der schon lange dau- 
ernde Winter setzen dem Wild in unseren 

Wäldern besonders zu. 

Im Jänner dieses Jahres wurden im 

Bereich Martenfeld 2 Rehkitze - vermut- 
lich von Hunden - gerissen. 
Alle Hundebesitzer werden daher aufge- 

fordert, Ihre Tiere - speziell im Waldbe- 
reich - anzuleinen! 

Auch werden Ski- bzw. Variantenfahrer 

gebeten, Abfahrten speziell in Waldgebie- in Tirol seit mindestens 25 Jahren bis zur 
ten bzw. vorbei an Wildfütterungen zu Jubelhochzeit; 

meiden, um das Wild bei der Fütterung » aufrechte, eheliche Lebensgemeinschaft; | 
nicht zu stören. Was die Tiere neben Nah- { 4 

rung im Winter ganz besonders brauchen, 

ist Ruhe, zumal sich die Kerntemperatur 
von Schalenwild in den Wintermonaten 

f bis zu 25 Grad senkt. 

‘e Jägerschaft Jochberg bittet um Ver- 
ständnis und bedankt sich im Voraus für 

Ihre/Eure Mithilfe! 

Voraussetzungen: 

» österr. Staatsbürgerschaft beider Eheleute; 
* gemeinsamer Wohnort (Hauptwohnsitz) 

Der Antrag ist von den Eheleuten innerhalb eines | [ 
Jahres nach der Jubelhochzeit bei der Wohnsitz- 
gemeinde einzubringen. Das entsprechende An- 
tragsformular ist beim Gemeindeamt Jochberg 
erhältlich. Für eventuelle Anfragen steht Ihnen 
beim Gemeindeamt Herr Johann Möllinger, Tel. 
(05355) 5202-11, gerne zur Verfügung. 

Im offenen und damit jederzeit 
zugänglichen Eingangsbereich 
zur Tourismus-Informations- 

stelle Jochberg befindet sich 

neuerdings eine Münz-Telefon- 
zelle. Eine weitere Telefonzelle 

i. V. Harald Kerscher befindet sich beim Wagstättlift. 

N F 

( S A ® Jugendraum 
Offnungszeiten Gemeindeamt Jochberg . 

&, Der Jugendraum Jochberg ist 
und sonstige Rufnummern: jeweils geöffnet am: 

Mo.: 7.30 bis 12 Uhr / 13.30 bis 18 Uhr * Di.-Fr.: 7.30 bis 12 Uhr ;““_;2“"—' ; ;—gg ’;{i äg-gg g;:; 
reitag: .00 bis 21. Gemeindeamt: Tel.: (05355) 5202, Fax: (05355) 5202-16 SS E 

E-mail: gemeinde@jochberg.tirol.gv.at * homepage: www.jochberg.tirol.gv.at %ä}_{ funkt;(()nftmh; 
iger RANK, 1 gu 

Bürgermeister Heinz LEITNER 5202-12 g_'_‘“}'(‘°"f hCOU(C? ""‘h Stflbä?f 
ückenlehne (oder ohne Rü- 

;202_16026F2;35 U ckenlehne). 
' | andy: 0664/455811 

‚ En —— —E SE OE SEA Bitte beim Gemeindeamt (Tel. 
‘ Amtsleiter u. Bauamt Franz ZAGGL | 5202-13 5202) melden! 

| ; | 5202-16 = Fax 

Buchhaltung | Hubert PLETZER | 5202-14 Die Wirtschaft 

5202-16 = Fax S 
Ya ‚ gratuliert 
Allg. Verwaltung | Johann MÖLLINGER 5202-11 B'_'i'”‘ä"{":bat"_{;”"fl: fff°‘ä- 

reichen Meisterprüfung Fleisch- 202-15 = E& 
n m —— _ E hauer- und Metzgermeisterin; 
Waldaufseher Johann ROTTENSTEINER 5202-19 n b 

achler Alexander zur erfolg- 
2-16 = S 

} e SEEDE IA reichen Meisterprüfung Mecha- 
Bauhof Martin Luxner 5478 tronik- Maschinen- und Fer- 

| _ (Gemeindevorarbeiter) Handy 0664/9757001 tigungstechnik 

Feuerwehr-Einsatzzentrale 20105 Bachler Ekisabeth und Wurzen- 

Bergrettungs-Einsatzzentrale Tel. + Fax 20033 1Anbuuslc‘l:lfi;wsa d'uelr2l';‘r:lltägrt::lirlfjil;cezlrj 

Seniorenwohnheim 5262 demie. 
5262-4 = Fax 

Die nä " 

Volksschule Tel. + Fax 5246 E 
Kindergarten 5925 finden am 16. März und 

13. April statt! 

3 ................................ 
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RaiffeisenBank 
Kitzbül?el - Sg 

| 
Ein Haus qaiot's jetzt schon ab 

‚32 !"K 
\ einer Bausparüna

m.\erung. 

Beispleli WohnB z mM { au Stufendafleh ] 
Da S i i 1 a le 

rJehenshöhe von EUR 100‚0ä0en/ alltae:3lnaer ( > ‚3% effektiv; 
WWW. ‚Wohnbausparen.at 
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Vereiste Wege kommen teuver 
Die Missachtung der Räum- und Streu- 

pflicht im Ortgsgebiet kann teuer kom- 

men. Eigentümer der an Gehsteigen gren- 
zenden Grundstücke sind It. $ 93 StVo ver- 

pflichtet, öffentliche Gehsteige und -wege 
sowie Stiegen in der Zeit von 6.00 bis 
22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigun- 

gen zu säubern sowie bei Schnee und 

Glatteis zu bestreuen. 

Kommt auf vereisten Gehsteigen jemand 
zu Sturz und verletzt sich, kann der 

Eigentümer des angrenzenden Grund- 
stücks nämlich nicht nur zur Zahlung von 

Schmerzensgeld verurteilt, sondern von 

Sozialversicherungsträgern auch zum 
Ersatz der Heilbehandlungskosten heran- 

gezogen werden! 

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der 

ßenrand in der Breite von 1 m zu säu- 

ern und zu bestreuen. 

Die fallweise Gehsteigräumung durch die 

Gemeinde befreit die einzelnen Liegen- 
schaftseigentümer nicht von ihren Anrai- 
nerpflichten! 

Die Anrainer dürfen sich nicht darauf ver- 
lassen, dass die Gehsteige immer und 

rechtzeitig von der Gemeinde geräumt 
werden. 

Die Gemeinde nimmt die Räumung nur 

dann vor, wenn aus organisatorischen 
Gründen ein entsprechender Personal- und 
Maschineneinsatz möglich ist. 

Achtung: 
das Ausbringen von Schnee auf Gehsteige 

und Straßen ist verboten. 

Besuchen Sie die 

Homepage der Gemeinde: 
www.jochberg.tirol.gv.at 

Vorwiegend an die Jochberger Wirt- 
schaft richtet sich folgendes Ange- 
bot: 

"WERBEN SIE IN DER 
JOCHBERGER 

GEMEINDE-INFO" 
Die Jochberger Gemeinde-Info bie- 
tet Firmen die Möglichkeit eine Wer- 

bung zu schalten. 

Das räumliche Angebot richtet sich 
nach den jeweiligen Gegebenheiten. 

Für die Jochberger Betriebe gibt es 
"Einheimischen-Tarife''. 

INFO IM GEMEINDEAMT: 
Tel. 05355/5202 
Fax 05355/5202-16 

Laut Obersten Gerichtshof ist Gehweganrainern an Eistagen übrigens sogar das Streuen in kurzen Intervallen von 6.00 bis 
22.00 Uhr zuzumuten. 

Das neue WohnBau-Stufendarlehen 

Die Finanzierung mit geringer Anfangsbe- 

lastung - Das WohnBau Stufendarlehen ist 
ideal für alle, die eine Finanzierung mit 

einer geringen Anfangsbelastung wün- 

schen. 

Die eigenen vier Wände bieten nicht nur 
auf die persönlichen Bedürfnisse abge- 
stimmten Wohnkomfort, sie sind langfri- 

z gesehen eine der beliebtesten Vorsor- 
geformen der ÖsterreicherInnen. Denn 

Eigentum zählt zu den wertbeständigsten 
Anlagen und führt zu einer erheblichen 
Reduktion der Lebenshaltungskosten in 

der Pension. 

Günstige Einstiegsraten 
Für die günstige Erfüllung von Wohnwün- 
schen präsentiert Raiffeisen eine neue 

Finanzierungsform. Das WohnBau-Stu- 

fendarlehen ist die ideale Lösung für alle, 
die größere Anschaffungen planen, mit 
einer niedrigen Anfangsbelastung einstei- 
gen und die Rückzahlung langfristig anle- 
gen wollen. ; 

Das bedeutet z. B.: Für 100.000 Euro zahlt 

man zu Beginn 320 Euro zurück. 

Zu Beginn ist die Rückzahlungsrate 
gering, später steigt sie an - eine Kurve, 
die auch der üblichen Entwicklung des 
Einkommens entspricht. 

Größtmögliche Sicherheit 
Trotz geringer Anfangsraten und Laufzei- 
ten bis zu 30 Jahren wird Sicherheit groß 
geschrieben: In den ersten 18 Monaten ist 
der Zinssatz mit 1,9 Prozent fix, in der 
gesamten Laufzeit können die Zinsen 
sechs Prozent nicht übersteigen. 

Das WohnBau-Stufendarlehen 

- ist die ideale Lösung für alle, die eine 

Finanzierung mit geringer Anfangsbe- 
lastung wünschen 

- gibt's sofort! 

- Ppasst sich Ihrer persönlichen Lebens- 
situation an : 

- mitl1,9 % Verzinsung* fix in den ersten 
18 Monaten (danach variabel**) 

RaiffeisenBank 
Kirtzbühel 
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Prok. 
Georg Schipflinger, 

Kundenbetreuer 

der RaiffeisenBank 
Kitzbühel, 

Bankstelle Jochberg, 

informiert: 

- hohe Sicherheit durch maximal 6 % 
Verzinsung 

- bei Zinserhöhung: Laufzeitverlänge- 
rung bis zu 30 Jahren möglich 

- bis zu 150.000,- EUR pro Person oder 
300.000,- EUR pro Ehepaar/Lebensge- 
meinschaft 

- keine Kreditgebühr und kein 
Währungsrisiko 

- steuerliche Geltendmachung der Rück- 
zahlung (einkommensabhängig) 

Gerade wenn es um wichtige Entschei- 
dungen wie das eigene Haus oder die eige- 
ne Wohnung geht, ist eine umfassende und 
kompetente Beratung wesentlich. Reden 
Sie mit Prok. Georg Schipflinger über’s 
Wohnen! 

* Effektivverzinsung 3,4% 

** Der Zinssatz des Bauspardarlehens ori- 
entiert sich am EURIBOR und beträgt 
mindestens drei Prozent, höchstens sechs 

Prozent p.a.
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Konzert mit dem Ensemble „Albert C. Humphrey and his Voices of Gospel” 
am 25. März in der Jochberger Pfarrkirche 

In der Ferienregion Kitzbühel heißt es 
Ende März/Anfang April 2006 wieder: 
"Blues - Swing - Latin - Jazz" - das "8. 
Musikfestival Swingin” Kitzbühel" bringt 
wieder viele Stars in unsere schöne Regi- 
on und anlässlich des Festivals wird dies- 

mal auch ein Konzert in Jochberg gespielt. 

Am Samstag, dem 25. März 2006 spielt 
unter dem Motto "gospel for your soul” ab 
20:00 Uhr (Einlass: 19:30 Uhr, Eintritt: 
€ 15,--) das weltbekannte Ensemble 

"Albert C. Humphrey and his Voices of 
Gospel” in der Pfarrkirche. Die Gospel- 
musik füllt schon seit Jahren wieder Kir- 
chen und Konzertsäle und hat einen festen 
Platz in der Chorkultur der heutigen Zeit. 
Sie ist ein sehr wichtiges Element im 
Leben von Albert C. Humphrey. Der gläu- 
bige Sänger mit der kraftvollen dunklen 
Stimme zeigt den Menschen auch im All- 
tag, dass man dem Rassismus nur durch 
Toleranz und Freundlichkeit entgegentre- 
ten kann. Seine ca. vierzig Chormitglie- 
der verbinden ihre Liebe zur schwarzen 
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Musik mit dem festen Willen, einen 
besonderen Beitrag zur Völkerverständi- 

gung zu leisten. Die Sängerinnen und Sän- 
ger haben selbst so viel Spaß an ihrer 
Musik, dass es ihnen mühelos gelingt, ihre 

eigene Freude auch den Zuhörern nach- 
haltig zu vermitteln. Dabei rufen sie beim 

Publikum immer wieder wahre Begeiste- 

rungsstürme hervor. Dieses Konzert in 

Jochberg verspricht ganz bestimmt ein 
ganz besonderer Abend zu werden. Ein 

Abend von dem jeder noch lange reden 
wird! Und übrigens: Es darf diesmal in 
der Kirche auch applaudiert werden! Die- 
ses Konzert ist sicherlich ein ganz großer 
Tipp und wer hingehen will, sollte sich die 

Eintrittskarten so schnell als möglich 

besorgen. 

Das gesamte 10-Tages-Programm: 

Freitag, 24. März 2006 — 20:00 Uhr im Hotel zur Tenne in Kitzbühel, Ensemble: 
Munich Allstars — featuring Gerry Hayes & Charly Höllering (Eintritt: € 15,--) - 
24:00 Uhr im Take Five in Kitzbühel - Ensemble: Rock-A-Bulls (Eintritt: € 10,--) 

Samstag, 25. März 2006 — 10:00 Uhri in der Kitzbüheler Innenstadt (Fußgängerzone), 
Ensemble: Landhaus Combo (Eintritt: frei) — 13:30 Uhr im Krankenhaus Kitzbühel, 

Ensemble: Landhaus Combo (Eintritt: frei) — 20:00 Uhr in der Pfarrkirche Jochber' 

Ensemble: Albert C. Humphrey and his Voices of Gospel (Eintritt: € 15,--) z 

Sonntag, 26. März 2006 — 11:30 Uhr am Alpenhaus Kitzbüheler Horn, Ensemble: 
JAZZBREEZE (Eintritt: frei) — 17:00 Uhr im Jazzclub Praxmair in Kitzbühel, Voice: 

Michael von Horn legt wieder auf (Eintritt: frei) 

Montag, 27. März 2006 — 17:00 Uhr im Grieserl in Kitzbühel, Musiker: Oliver 
Steger (Eintritt: frei) — 20:00 Uhr im Jazzclub Praxmair in Kitzbühel, Ensemble: 

LORENZ RAAB :xy band, featuring Christof Dienz (Eintritt: € 10,--) 

Dienstag, 28. März 2006 — 17:00 Uhr im Grieserl in Kitzbühel - Bruno Mounikou 
(Eintritt: frei) — 20:00 Uhr im Jazzclub Praxmair in Kitzbühel, Ensemble: Black Dub 
(Eintritt: € 10,--) 

Mittwoch, 29. März 2006 — 17:00 Uhr im Grieserl in Kitzbühel, Musiker: Dorde 

Stojsic, Jochberg (Eintritt: frei) — 20:00 Uhr im Jazzclub Praxmair in Kitzbühel, 
Oliver Kent Trio — featuring Melanie Bong & Dusko Goykovich (Eintritt: € 10,--) 

Donnerstag, 30. März 2006 — 17:00 Uhr im Grieserl in Kitzbühel, Ensemble: Blu- 
eman-Brothers (Eintritt: frei) — 20:00 Uhr im Casino Kitzbühel, Ensemble: Straight 

Bourbon (Eintritt: € 15,--) — Achtung: Eintritt nur mit Reisepaß! 

Freitag, 31. März 2006 — 17:00 Uhr im Grieserl in Kitzbühel, Musiker: Peter Schrat- 

tenthaler (Eintritt: frei) — 20:00 Uhr im Hotel A-Rosa in Kitzbühel, Ensemble: Dixie‘ 

landers Hall (Eintritt: € 15,--) 

Samstag, 01. April 2006 — 10:00 Uhr in der Kitzbüheler Innenstadt (Fußgängerzo- 
ne), Ensemble: Landhaus Combo (Eintritt: frei) — 13:30 Uhr im Altenwohnheim 

Kitzbühel, Ensemble: Landhaus Combo (Eintritt: frei) — 27:00 Uhr im Hotel Weisses 

Rössl in Kitzbühel, Musiker: Michael Borek (Eintritt: frei) 

Sonntag, 02. April 2006 — 11:30 Uhr im Restaurant Hochkitzbühel in Kitzbühel, 
Ensemble: Santiago Blue (Eintritt: frei) 

Der Veranstalter, "Verein Swingin‘ Kitzbühel", und die Art-Directorin Beate Stibig- 
Nikkanen freuen sich auf dieses 8. Musikfestival Swingin® Kitzbühel. Die Eintritts- 
karten gibt es entweder täglich rund um die Uhr "online" über die neue Homepage 
www.musikfestival-kitzbuehel.at und seit 01. Jänner 2006 im Vorverkauf in 
allen Büros von Kitzbühel Tourismus. Eventuelle Restkarten immer an der Abend- 
kasse ab 19:30 Uhr. Mehr Informationen über das Musikfestival erhalten Sie u. a. in 

den 30.000 Veranstaltungsbroschüren, auf den 1.000 Plakaten, im Internet unter 
www.musikfestival-kitzbuehel.at, auf den beleuchteten Großbanner-Flächen und 
Fahnen an den Ortseinfahrten von Kitzbühel, auf den Werbetransparenten in der 
Innenstadt, wöchentlich in allen lokalen Zeitungen, sowie u. a. in diversen Musik- 

Fachzeitschriften, im Fernsehen und Radio, meldet in der aktuellen Presseaussendung 

Musikfestival Swingin® Kitzbühel Projektmanager Klaus Wendling. 
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Tutorinnen Akademie war genial! 
Erfolgreicher Abschluss von 5 Unternehmerinnen des Bezirkes 

Auf großen Anklang ist die "Tutorinnen 
Akademie für Frauen in Führungspositio- 
nen" gestoßen. 5 Unternehmerinnen aus 

dem Bezirk Kitzbühel von insgesamt 14 
Teilnehmerinnen aus Nord-, Ost- und Süd- 

tirol sind nun zertifizierte Tutorinnen. 

Dieses Interreg Projekt unter dem Motto 
"Qualifizierungsnetzwerk für Frauen in 
Führungspositionen" geht auf eine 
gemeinsame Initiative von Frau in der 

Wirtschaft Tirol, den Landesregierungen 
Tirol und Südtirol sowie der EU zurück. 

Ein Jahr lang haben die Teilnehmerinnen 
diverse Veranstaltungs-Module zu The- 

men wie "Coaching", "Networking", 
aNLP Resonanz" und "Projektarbeit" 

solviert. Schließlich konnten sie im 

Rahmen einer feierlichen Zertifikatsver- 
leihung die Früchte ihrer Arbeit ernten. 

Die ausgezeichneten Unternehmerinnen 
konnten bei dieser Akademie nicht nur ihr 

Wissen erweitern, im Zuge dieser Ausbil- 
dung hat sich unter den Teilnehmerinnen 
ein starkes Netzwerk entwickelt. Dass für 

JArt: Jochberger Maltage 
vom 8. bis 12. Mai 2006 

Wie schon in den letzten Jahren wird Ger- 

hard E. Raab jeweils 

ein Malseminar im Frühjahr sowie eines 
im Herbst (04.-06.09.06) für Anfänger 

d Fortgeschrittene anbieten. 

08. und 09.05 Aquarelle und 10. bis 12.05. 
Pan Art-Technik. 

Interessierte mögen sich bitte bei Catrin 
Wurzenrainer, Tel.: 05355/5505 anmel- 

den. 

Hundehaltung 
Der Tiroler Landtag hat in seiner Sitzung 
am 16.11.2005 eine Novelle zum Landes- 
polizeigesetz beschlossen: Der $ 6a Abs. 8 
lautet demnach wie folgt: 

"(8) Der Halter eines mehr als drei Mona- 

te alten Hundes hat der Behörde (=Ge- 

meinde) innerhalb einer Woche seinen 

Namen und seine Adresse sowie die 

Rasse, die Farbe und das Geschlecht des 
gehaltenen Hundes und die Kenn-Num- 
mer des dem Hund eingesetzten Mikro- 
chips bzw. die Tätowierung zu melden." 
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diese Frauen Kooperation nicht nur ein 
Wort ist, zeigt sich bereits in neuen Pro- 

ME D - i 

Die ausgezeichneten Unternehmerinnen des Bezirkes v. l. Elisabeth Bachler, Jochberg, 

jekten und Firmengründungen bzw. 
Erweiterungen. 

Catrin Wurzenrainer, Jochberg, Mag. Bettina Huber, St. Johann, Anna Maria Widmann, 

Kirchberg und Mag. Christina Brunner, Fieberbrunn mit der Vizepräsidenten der Wirt- 
schaftskammer Patricia Zoller-Frischauf 2. v. l. und AIltLHStv. Ferdinand Eberle 

Fahnenaktion: 

Auf Anregung des Kulturausschusses hat 
der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
2006-02-02 beschlossen heuer wieder 
eine Fahnenaktion durchzuführen. 

Damit verbunden ist der Wunsch, dass 

unser Dorf für festliche Anlässe gemein- 
sam mit den Hausbewohnern schön 

geschmückt werden kann. 

Die Fa. Fahnengärtner, Mittersill gewährt 
den "Tiroler Nachbarn" (bei Abnahme von 
ca. 10-12 Fahnen, je nach Ausführung, d. 
h. Sammelbestellung) einen Sonderrabatt 

von 40 %. Dieser wird voll an die Bewoh- 

ner weitergeben. 

So können eine Tirol- od. Österreichfahne 
(als Haus- oder Bannerfahne), 

ohne Wappen, Größe 100 x 400 cm, um 
€ 60,00 erworben werden. 

Die gleiche Fahne mit Wappen (Tiroler- 
oder Osterreichadler) kostet € 88,00. 

Der Gemeinderat ersucht um rege Beteili- 
gung. 

Bestellungen können ab sofort beim 
Gemeindeamt eingebracht werden. 

Kitzbühel, 24. Jänner 2006 

Fragebogen: 
“Gilücklich älter werden,... 

daheim in Jochberg 

Die Arbeitskreise "Zukunftswerkstatt" 
und "AK für soziale Anliegen" haben 
einen Fragebogen ausgearbeitet, wel- 
cher mit dieser Gemeinde-Info an alle 
Haushalte versandt wird. Es sind alle 
Jochbergerinnen und Jochberger einge- 
laden, einen Fragebogen auszufüllen 
und diesen - wie im Begleitschreiben 
angeführt - an das Gemeindeamt zu 
retournieren. 

Weitere Fragebögen sind noch im 
Gemeindeamt erhältlich. 

Auf vielfältige, aktive Teilnahme freuen 
sich die Mitglieder der Arbeitskreise. 

IMPRESSUM: 

Druckvorstufe - Satz: 
Graficdesign Eberharter Jochberg 
Tel. 05355/5492 
info@ grafic-eberharter.at 
Druck: Druckerei Grobstimm & Gamper 
Gundhabing, 6370 Kitzbühel 
Herausgeber / für den Inhalt verantwort- 
lich: Gemeinde Jochberg, Bgm. Heinz 
Leitner, Tel. /5202-12 oder 0664/4558110



3nnhherger Chronikteil 
vom Ortschron:sfen Georg Jöchl 

Aufnahme aus den 70er Jahren 

Näch Kirchn geht a Kaschtal beim Jochbergwirt! 

von links: Josef Hochfilzer, Andreas Oberhauser, Tal Josef Auberger 

Aubergern, Toni Krimbacher Schlicht, Josef Hechenberger Tenn und 
Franz Berger Müllner Franzei 

Z 

Oppacher Schützenkompanie 

Bataillons 
Schutzenfest 2006 

JOCHBERG / TIROL 
7.Juli-9.Tuli 2006 

Festprogramm 

Vorschau: 

Freitag, 7. Juli 2006 

Heldenehrung am Anton Oppacher Platz 
in Jochberg, anschließend Einzug ins Fest- 
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zelt, Fassanstich und Eröffnung durch 
den Bürgermeister. 

Festbetrieb mit tollem Rahmen- 

programm. Musikantentreffen mit 
Hans Kutscherer und „Radio Tirol aus 
Südtirol“. 

Samstag, 8. Juli 2006 

„Mini-Maxi-Playback-Show‘‘ 

Festbetrieb mit der Spitzengruppe 

„Die Jungen Zillertaler“ 

Sonntag, 9. Juli 2006 

Festakt mit Feldmesse, anschließend 
großer Festumzug mit Schützen und 
Musikanten aus Bayern, Salzburg, Tirol 

und den Nachbarländern durch Jochberg 
mit Defilierung. 

Festkonzert mit der Musikkapelle 
Krimml. 

Gemeinsamer Festausklang und ge- 
mütliches Beisammensein im Festzelt 
mit der kleinsten Blasmusik der Welt 
„Böhmische Blasmusik - BOHEMIA“ 

Hauptmann Fritz Noichl 
Bachauweg 6, A-6373 Jochberg 
Tel. + Fax: +43 (0)5355 5601 
Handy: +43 (0) 664 120 55 45 

Die Sportecke 

Gerade jetzt in der Winterzeit, in der wir 
alle noch mit Schi und Schlitten unterwegs 
sind, machen sich die Funktionäre der 
Sommersportarten schon Gedanken über 
zu planende Veranstaltungen und Be- 
triebsabläufe. 

So ist auch der Tennisclub Jochberg mitten 
in den Vorbereitungen für den Spielbe- 
trieb, der von Mai bis September wieder 
stattfinden soll. 

Wie bei jedem Verein steht auch beim 
Tennissport die finanzielle Frage immer 
im Mittelpunkt. Dadurch wird es zuneh- 
mend schwieriger, das Angebot für unsere 
Tennisspielenden Gäste und Einheimische 
aufrecht zu erhalten. 

Dabei erlebt gerade der Tennissport ’ 
unseren Kindern in letzter Zeit einen 
neuen Aufschwung. 

So haben z.B. im Sommer 2005 nicht 
weniger als 30 Kinder am Tennistraining 
mit fachkundigen Tennistrainern teilge- 
nommen. 

Der Tennisclub umfasst ca. 70 Mitglieder 
von denen die besten bei diversen Turnier- 
und Cupspielen teilnehmen und somit 
auch den Namen Jochberg über die 
Bezirksgrenzen hinaustragen. 

An die 600 Stunden pro Jahr werken die 
Vereinsmitglieder auf den Spielplätzen 
und im Clubhäuschen um alles in Schuss 
zu halten und den Gästen den Spielbetrieb 
Zzu garantieren. 

Mit dem schon traditionellen Tennisfest” 

hat der Verein auch wesentlichen Anteil 

am Kulturgeschehen in unserem Dorf. 
Auch mit Kindern werden immer wieder 

Veranstaltungen besucht. 

Eine Fahrt zum Tennisturnier in Kitzbühel 
steht neben einem Talentecup für Kinder im 
Jjährlichen Terminkalender der Betreuer, 

Weiters ist für Heuer ein "Tag der offenen 
Türe" für alle Volksschüler geplant. 

Somit bleibt mir nur noch dem Tennisver- 

ein alles Gute für die kommende Saison zu 

wünschen und mich schon jetzt bei Euch 
für die vielen Stunden, die Ihr auch für 

unsere Kinder aufwendet, zu bedanken. 

Manfred Ziepl 
Obmann des Turnvereins



Gemeinde Jochberg 
Dorf 22 

6373 Jochberg 
Tel.+43 5355 5202 

Fax +43 5355 5202 16 
Email; 

gemeinde@@jochberg.tirol.gv.at 

Liebe Jochbergerinnen und Jochberger ! 

Nun ist es soweit! 

Der Fragebogen „Älter werden...daheim in Jochberg!“ liegt vor euch. 
Die Gemeinde Jochberg und eine Arbeitsgruppe der Zukunftswerkstatt haben 
diesen Fragebogen ausgearbeitet. 

Damit möchten wir erfahren, wie es um das soziale Leben in Jochberg bestelt 
ist und wie das Leben im Alter bei uns geplant und gestaltet werden soll. 
Ihr seid eingeladen, an diesen Weichenstellungen für die Zukunft mitzuwirken. 
Denn es geht um unser aller Zukunft! 

Den Fragebogen und Interessenkarte (diese mit Namen und Adresse 
versehen!) bitte innerhalb einer Woche ausfüllen. Ihr habt die Möglichkeit 
den Fragebogen und die Interessenkarte beim Gemeindeamt direkt 
abzugeben oder in die dafür aufgestellte Box zu werfen. Ebenso besteht 
die Möglichkeit sie den Caritas-Haussammlern, die Anfang März 
unterwegs sein werden, mitzugeben. 

Nach der Auswertung werdet ihr über die Ergebnisse informiert. 

Außerdem informieren wir euch bald darüber, welche Schritte wir dann planen 
und wo wir eure Mitarbeit brauchen. 

Wir bitten euch mitzumachen, damit wir gemeinsam die Zukunft in unserem 
schönen Dorf planen können. 

Euer Bürgermeister 
N 

V / Heinz Leitner 

und die Mitglieder der Arbeitsgruppe 

Dr. Clemens Gasser (Sprengelarzt), GR Erich Salfenmoser (Obmann Sozialausschuss), 
GR Brigitte Stanger (Mitglied Sozialausschuss) GR Heini Hörl (Mitglied Sozialausschuss), 

Hanni Janny (Vorsitzende Sozialkreis der Pfarre), Inge Krimbacher (Seniorenwohnheimleiterin), 
Gisela Krimbacher (Jugendraumbetreuerin), Annemarie Bachler (Pflegehelferin), 

Jonny Möllinger, Margit Luxner (Pflegedienstleiterin Sozialsprengel)


